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Von Aya_ko

Kapitel 6: 

Tja und hier ist auch schon das letzte Kapitel, aber wie versprochen ist es länger
geworden ^-^

~*~

Mit einem Schrei erwachte Yoshiki aus dem Schlaf und vergrub das Gesicht in den
Händen. Wie sehr er es doch hasste sich an diesen Tag zu erinnern.
Er hatte noch Stunden so da gehockt und irgendwann wie in Trance den Fernseher
angemacht wo ihm natürlich Hides Gesicht begrüßte, war es doch das Topthema
überhaupt gewesen. Als dann irgendwann Pata vor der Tür gestanden hatte, hatte er
ihn einfach ignoriert. Zumindest bis zu dem Moment da er ernsthaft versuchte hatte
die Tür aufzubrechen.
Yoshiki erinnerte sich noch genau an den geschockten Blick des andren als er ihn rein
ließ. "Du sahst aus wie ein Zombie.", hatte er ihm später mal gesagt doch Yoshi hatte
nur müde drüber lächeln können. Wie hätte er auch sonst aussehen sollen? Nackt bis
auf ein Handtuch, weiß wie eine Wand, mit zwar inzwischen trockenen aber
zerzausten Haaren und vom weinen roten Augen?
"Das schlimmste waren deine Augen...Sie waren so...leer. Als wärst du selbst
gestorben." Ja, das glaubte Yoshi ihm sofort denn genauso hatte er sich gefühlt. Und
er wusste selbst dass seine Augen nie ihren alten Glanz zurückgewonnen hatten. Mit
Hide war auch etwas von ihm gestorben.
Unwirsch rieb sich Yoshiki mit dem Ärmel seines Bademantels übers Gesicht um die
Tränen fortzuwischen und lehnte sich dann wieder zurück. Er fühlte sich genauso
durchgefroren wie an jenem Tag und wieder mal tat ihm alles weh.
Stumm sah er raus in den Garten auf den großen Pool und fragte sich wie lange es
wohl gedauert hätte bis Hide nach dem Einzug das erste Mal dort hineingesprungen
wäre.
Über sich selbst den Kopf schüttelnd stand er auf und ging zum Klavier hinüber. Es
war dumm sich so etwas vorzustellen schließlich hatte er sich ja auch nicht grundlos
für diese helle, ja fast schon etwas sterile Hauseinrichtung entschieden. Er hatte so
wenig Farbe wie möglich haben wollen...So wenig wie möglich das ihn ständig noch
mehr an IHN erinnerte als er es eh schon tat.
Und doch hatte er mit dem Kauf dieses Hauses gleichzeitig auch ihrer beider
Wunschtraum wahr gemacht. Auch wenn es damals, zu Anfang der Band, ehr Spaß
gewesen war als sie sagten irgendwann würden sie sich ein ´Schloss´ kaufen.
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Ein trauriges Lächeln umspielte Yoshikis Lippen als er mit den Fingern über die Taten
glitt und gleichzeitig auf die Fotos sah, die auf den Flügel standen. Fotos aus
glücklichen Zeiten als ER noch da war.
Wie sehr vermisste er seine fröhliche, lebhafte Art. Sein verschmitztes Lächeln und
den niedlichen Schmollmund den er gern gemacht hatte wenn man ihn aufzog. So
vieles hätte er gern anders gemacht und würde doch nie eine zweite Chance
bekommen. Alles was ihm blieb war ihrer beider Traum fortzuführen und dafür zu
sorgen dass er niemals vergessen werden würde.
Als es klingelte zuckte Yoshi erschrocken zusammen und sah zur Uhr. Es war mitten
am Tag da würden die meisten ihn auf Arbeit vermuten außer wenn... ´Der Wagen im
Hof steht.´ ,dachte er seufzend und ging zur Tür. Dass er noch immer im Bademantel
war ignoriere er dabei gekonnt, könnte er den Besuchter so doch immerhin leichter
loswerden.
Ohne auf die Kamera zu achten öffnete er die Tür und sah erst mal nix als ein Kappi,
da sein Gast irgendwas in seiner Tasche zu suchen schien. Als der sich plötzlich
aufrichtete und ihm grinsend eine Pralinenschachtel hinhielt verschlug es Yoshiki die
Sprache.
"Hier, die magst du doch so.", meinte Miyavi fröhlich doch Yoshi sah in dem Moment
etwas ganz anderes. Für einen kurzen Augenblick stand nicht der Sänger vor ihm
sondern Hide. Sein Hide mit dem strahlenden Lächeln.
Als er sich nicht rührte legte Myv den Kopf schief. "Alles ok? Sind das etwa doch die
falschen?", fragte er und sah traurig auf die Schachtel. "Nein...Nein das sind schon die
richtigen.", meinte Yoshi nun als der Moment verging und lächelte.
Miyavi sah ihn überrascht an, kannte er DIESE Art von Lächeln doch gar nicht von dem
Älteren, sah er doch wirklich mal glücklich aus.
"Was machst du hier? Ich wusste gar nicht das du in den Staaten bist.", wollte der nun
wissen und trat zur Seite um ihn reinzulassen. "Bin ich auch nicht lange, aber ich
dachte mir wenn ich schon mal da bin kann ich auch mal vorbei kommen.", sagte der
Jüngere grinsend und brachte Yoshi damit zum Lachen. "Klar und da hast du rein
zufällig meine Lieblingsschokolade dabei die es nur in Japan gibt.", meinte er
amüsiert.
Myv kratzte sich ertappt am Kopf. "Naja...also...das ist weil...", stammelte er und
verstummte als er im Wohnzimmer ankam und durch die Glasfront auf den Pool sehen
konnte. "Wow.", hauchte er und sah mit leuchtenden Augen zu Yoshi zurück. Der
kannte diesen Blick und musste wieder lachen. "Nur zu. Aber wenn möglich nicht
komplett angezogen.", kicherte er.
Miyavi freute sich wie ein kleines Kind und fing schon auf dem Weg zur Terrassentür
an sich auszuziehen. Dort blieb er aber noch mal kurz stehen und sah zu ihm zurück.
"Du bist heute irgendwie anders. Aber besser anders.", sagte er lächelnd und rannte
dann raus.
Yoshiki sah ihm verwirrt nach und blickte dann rüber zu den Bildern auf dem Klavier.
Fast war ihm als würde Hide ihm zuzwinkerte, aber das war natürlich nur Einbildung.
Oder?

Ende
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